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Kummer 240 Halle Dienstag den 13 Oktober 1025
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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche Ueueſte Nachrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland
Die Sache Zeitung erſcheint an fesem Wochentag nachmittags Der monotliche Bezugspreis durch Boten beträgt 60 Reichsmark

durch Finsgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reſchsmark durch die Poſt 10 Reiſchsmark u 40 pfennige Zuſtellgebühr Schluß
der mzeigen RAnnahme Zehn Uhr vormittegs die Finzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet die Zeile 25 Reichsmart

Für FAnzeigen die im gleichen Wortlaut in der Algemetnen Zeitung erſcheinen deſonderr Crmäßigung Deriags haus

Neue Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7451 drahtKnſchrift Saalazeitaug Halleſacie
BankRechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Erfüllungseort 4 Serichts ſtand Halle

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der tſchechiſche Außenminiſter Dr Beneſch
der größte Deutſchenfeind der kleinen Entente der
in Locarno einen S h tspatt von uns haben

will
S

Das belgiſche Kriegsgericht in Lüttich hat den
ſächſiſchen Major Haecker in Abweſenheit zum
Tode den Kavallerieoffizier Wolff zu 15 Jahren
Zwangsarbeit verurteilt Wie kann ein Deut
ſcher an Verſöhnungswillen der Alliierten glau
ben ſolange dieſe Kriegsgerichtsurteile fortgehen

Wie wir zuverläſſig erfahren hat das Reichs
wirtſchaftsminiſterium von ſämtlichen Kartell
verbänden des Reiches die Statuten und die Be
ſchlüſſe des letzten Halbjahres eingefordert Mit
weiteren Maßnahmen gegen die Kartelle iſt zu
rechnen

e

Das Wochenende hat in Berlin eine weitere
durchſchnittlch 6prozentige Verteuerung der Klein
handelspreiſe gebracht Da der Großhandelsindex
zurückgeht wird man kaum von nationaler Opfer
freudigkeit der Kleinhändler ſprechen können
Allerdings gehört die Mehrzahl dieſer Berliner
Händler ja auch nicht den nationalen ſondern den
Linksparteien an

e

Die Lohnforderungen der vier Bergarbeiter
verbände kommen am Donnerstag zur Verhand
lung im Reichsarbeitsminiſterium Jm Walden
burger Lohnkonflikt finden die Verhandlungen
am Mittwoch in Breslau ſtatt

Der Beamtenausſchuß des Preußiſchen Länd
tags beſchloß die Beratung des Geſetzentwurfs
über die Schaffung eines neuen Diſziplinargeſetzes
für die preußiſchen Beamten bis nach dem 1 Jan
zu vertagen

4

Der preußiſche Unterrichtsminiſter hat in einem
Runderlaß darauf hingewieſen daß die Ueber
laſſung von Schulräumen an Perſönlichkeiten und
Verbände die eine Aenderung der beſtehenden
olitiſchen Verhältniſſe auf anderem als gees lichem Wege erſtreben grundſätzlich aus

geſchloſſen iſt

Jn Berlin fand am Sonnabend eine Jubi
läumstagung der Eiſenbahntruppe ſtatt mit
Generalappell und Feldgottesdienſt und zahl
reichen Anſprachen

Die Londoner Daily Mail meldet Die eng
liſchen Ablöſungstruppen für den Monat Oktober
ſind am 9 Oktober in das beſetzte Rheingebiet ab
gegangen Die Beſatzungsſtärke iſt für Oktober
unverändert gelaſſen worden

x

Der italieniſche er hat jetzt dem
Miniſterrat einen Geſetzentwurf über die An
wendung der Sprache in den ehe vor
gelegt Jn allen Zivil und Strafverfahren mußdie Ualieniſche Sprache angewendet werden Alle

Akten der Juſtiz bie in einer anderen als der
italieniſchen Sprache verfaßt ſind ſeien als voll
kommen ungünltig zu betrachten Armes deut
ſches Süädtirol
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Der franzöſiſche r ter hat nach Rück
kehr aus Amerika dem Miniſterrat Bericht er
tattet Es wurde beſchloſſen den amerikaniſchen

enee gelungene ganz eingehend zu
prüfen und eine Entſcheidung nicht vor dem
aächſten Minſſterrat am 20 Oktober zu treffen

Peſſimismus
Am Sonnabend noch wurde über die Voll

ſitzung folgende gemeinſam vereinbarte Verlaut
barung ausgegeben

Es wurden heute auf Grund der von den
Juriſten ausgearbeiteten Abänderungsvorſchläge
die Artikel des Paktentwurfes in zweiter
Leſung durchberaten Jn der Ernleitungsformel
wurde der Aufzählung der vertragsſchließenden
Staaten der Name Jtalien hinzugefügt der in
dem Londoner Paktentwurf nicht enthalten
war Dieſe Hinzufügung beſtätigt die Erklä
rung des italieniſchen Delegierten hinſichtlich
der Abſicht Jtaliens an dem Sicherheitspakt
als Garant unter denſelben Bedingungen ſich
zu beteiligen wie Großbritannien

Die Erörterung ergab die endgültige Formu
lierung der Mehrzahl der Artikel des Entwurfs
Die übrigen Artikel wurden einer ſpäteren Er
örterung vorbehalten Die nächſte Zuſammen
kunft findet am Montag dem 12 Oktober
10,30 Uhr vormittags ſtatt

Wachende Schwierigkeiten
Dieſe amtliche Erklärung klingt recht optimi

ſtiſch Aber ſie verſchweigt die außerordentlich
großen Schwierigkeiten in den Fragen von denen
der ganze Sicherheitspakt abhängt insbeſondere
über den Artikel 16 des Voöoölkerbundpaktes

Truppenaushebungs und Durchmarſchrecht und
über die Sicherung der Oſtgrenzen von der Frank
reich infolge ſeiner Verträge mit Polen und
Tſchechoſlowakei nicht abgehen kann

Die entſcheidenden Verhandlungen finden in
ſtrengſtem Geheimnis ſtatt So machten die Kon
ferenzminiſter am Sonnabend eine ſtundenlange
Motorbootfahrt auf dem Lago Maggiore an dem
Locarno liegt um allen Jndiskretionen zu ent
gehen

Trotzdem wird aber ſo übereinſtimmend von
großen Schwierigkeiten geſprochen daß kaum
daran zu zweifeln iſt Es verlautet ſogar daß
man mangels Ausſicht auf baldige Einigung an
Vertagung der Konferenz denke Uebereinſtim
mend wird betont daß Deutſchland von ſeinen
Vorbehalten beſonders bezüglich des Völker
bundes nicht abgehe

in Locarno
Frankreich und ganz beſonders England ſind

von der Möglichkeit eines Scheiterns der Konfe
renz ſehr beunruhigt Denn die Lage im ganzen
Mittelmeergebiet und die außenpolitiſche Akti
vität Sowjetrußlands drohen zu einer völligen
Verſchiebung der bisherigen Lage zu führen und
ganz neue Machtgruppierungen zu bringen die
dann auch die bisher immer noch gelungene
Verſchleierung und Beilegung der ſchweren eng
liſch franzöſiſchen Gegenſätze vereiteln könnten

Wir Deutſchen können den Verlauf mit Ruhe
anſehen Bisher iſt uns noch keinerlei Vorteil
in feſte Ausſicht geſtellt worden deſſen Verluſt
wir bei Scheitern der Verhandlungen bedauern
müßten Die Finanznot Frankreichs ins
beſondere auch der Beſatzungtsruppen am Rhein

Und die engliſchen Sorgen wegen Sowjetruß
lands ſind viel dringender als alles was uns be
drückt Wir können nur gewinnen wenn wir in
Ruhe abwarten was der Fäulnisprozeß in der
Entente noch alles bringen wird

Die Baſl Nat Ztg meldet aus Locarno
Kennzeichnend ſür die Verhandlungstaktik der
Weſtmäüchte iſt es daß ſie ſich lieber an Luther
als an Streſemann wenden Luther zu über
zeugen und zu gewinnen iſt beſonders das Be
ſtreben Frankreichs

Der Londoner Daily Telegraph erörtert
die Abſtimmungsverhältniſſe im engliſchen
Unterhauſfe über eine engliſche militäriſche und
maritime Garantie für den eventuellen deutſch
franzöſiſchen Sicherheitspakt und bezweifelt
daß die Konſervativen geſchloſſen
für dieſen Vertrag ſtimmen wür
den Die Haltung eines Teils der konferva
tiven Preſſe bereite auf das Gegenteil vor Jn
dieſem Falle würde es dem Locar
noer Vertrag leicht ſo gehen wie
dem Wilſonſchen Friedensvertrag
im nord amerikaniſchen Senat der
die Unterzeichnung des Verſailler Vertrages be
kanntlich abgelehnt hat

Richtlinien für die Preisprüfungen
Der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt teilt mit

Am 8 und 9 Oktober d J fand im Preußiſchen
Miniſterium des Jnnern eine gemeinſame Tagung
der mittleren Preisprüfungsſtellen Preußens ſtatt
um die in den letzten Wochen und Monaten ein
getretenen Preisſteigerungen für Gegenſtände des
täglichen Bedarfs zu erörtern Jn einer einmütigen
Entſchließung brachten die Preisprüfungsſtellen
ihre Meinung dahin zum Ausdruck daß

die entſcheidende Wendung im Preisabbau von
einer richtigen Anwendung wirtſchaftspolitiſcher

Maßnahmen
durch die Zentralſtellen des Reiches und der
Länder erwartet werden muß

Als Ergebnis der Tagung wurden allgemeine
und beſondere Richtlinien für die Tätigkeit der
mittleren Preisprüfungsſtellen in den nächſten
Wochen und Monaten aufgeſtellt Als Ziel dieſer
Tätigkeit wurde die Aufgabe bezeichnet alle wirt
ſchaftlichen Hemmungen zu beſeitigen die heute
noch der freien Wirtſchaft entgegenſtehen und des
halb gegenwärtig eine ausgleichende und ver
mittelnde Tätigkeit der Preisprüfungsſtellen noch
erforderlich machen Als maßgebende Grundlage
wurde der Marktpreis d h der meiſtgezahlte
Preis einer guten Mittelſorte im Sinne der Reichs
teuerungszahl angeſehen s Verhandlungswege
ſollen alle übermäßigen Gewinnſpannen herab
geſetzt und alle ungerechtfertigten Nachwirkungender Geldentwertung beſeitigt werden Ungulaſſige

Zwangsmaßnahmen bei der Preisbildung ſollen
dem Miniſterium berichtet werden um die er
forderlichen Maßnahmen zur ſchleunigen Beſeiti
gung aller feſtgeſtellten Mißſtände unverzüglich
und zentral zu veranlaſſen wie z B bei Marken
artikeln und bei Kartellpreiſen Neben dem Straf
verfahren ſoll bei groben Mißſtänden und Aus
wüchſen der Preisbildung als Verwaltungsmaß
nahme der Erlaß eines Handelsverbots ſofortige
eſchäftsſchließung und Veröffentlichung in der
Tagespreſſe durchgeführt werden

Beſondere Richtlinien für Einzelfälle
Brot Jm Verhandlungswege ſollen die Preis

prüfungsſtellen für ein gleichbleibendes Brot

gewicht in größeren Bezirken und für die Feſt
ſetzung eines einheitlichen Brotgewichts in dieſem
Bezirke Sorge tragen und mit beſonderem Nach
druck durchſetzen daß die Senkung des Mehl und
Getreidepreiſes ſich im Brotpreis auswirkt

Vieh und Fleiſch Gegen unlautere Machen
ſchaften bei der Bildung des Marktpreiſes für Vieh
auf den Viehmärkten werden die Preisprüfungs
ſtellen mit der zuſtändigen Marktpolizei ein
ſchreiten Bei der Feſtſetzung und Veröffent
lichung des Marktpreiſes ſoll der Unterſchied
zwiſchen Erzeugerpreis Stallpreis und Markt
preis beſonders hervorgehoben werden Die Groß
ſchlächter ſollen ihre Unkoſten und ihren Gewinn
aus dem Erlös der Häute der Jnnereien der Ab
fälle uſw entnehmen und keine beſondere Gewinn
ſpanne berechnen Bei dem Kleinhändlerpreis iſt
infolge der weſentlichen Veränderungen der wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe eine nennenswerte Er
mäßigung der bisherigen Gewinnſpanne die keine
innere Berechtigung mehr hat anzuſtreben

Kartoffeln Die Preisprüfungsſtellen ſollen
darauf hinarbeiten daß die Kleinhandelspreiſe in
möglichſt kurzer Friſt der bereits eingetretenen
Senkung der Erzeugerpreiſe folgen

Obſt und Gemüſe Auf dem Obſt und Gemüſe
markt ſollen die Preisprüfungsſtellen ungerecht
fertigte Erzeugerpreiſe überflüſſigen Zwiſchen
handel und übermäßige Gewinnſpannen beſeitigen

Milch und Butter Der Preis für inländiſche
Butter wird fortgeſetzt auf ſeine Angemeſſenheit
im Vergleich zum Milchpreis und dem Preis für
ausländiſche Fette überwacht Beim Milchpreis
ſelbſt wird auf eine möglichſte Verbilligung der
Erzeugerpreiſe eine Angemeſſenheit der Handels
ſpanne und eine genaue Jnnehaltung der Klein
handelspreiſe hingewirkt

Margarine Die von der Reichsregierung her
beigeführte Aufhebung einer Bindung des Klein
handels an Mindeſtverkaufspreiſe ſoll ſich tatſäch
lich im Einzelhandel durch eine Senkung der
Ladenpreiſe auswirken

Leiſtungswucher Allen Fragen des Leiſtungs
wuchers werden die Preisprüfungsſtellen nach wie
vor ihre ernſteſte Aufmerkſamkeit zuwenden

CMCcCCCQnnBÜÜrrmIUUG,GGEMEEE ODer kommuniſtiſche Verkehrsſtreik in Paris
war ein großer Mißerfolg Die Beteiligung war
ſehr gering z V ſtreikten von ſämtlichen elek
triſchen Bahnen nur zehn Wagen Am heutigen
Montag ſoll ein 24ſtündiger politiſcher General
ſtreik beginnen die Regierung hat Truppen und
Techniſche Nothilfe bereitgeſtellt um Störungen
zu verhindern

Nach dem Jntranſigeant der fra cheNachrichtendienſt in r n ne
Abd el Krim fünf Fokker Flugzeuge erhalten hat
die unter dem Kommando eines früheren eng
liſchen r beauftragt wurden über
Bomben abzuwerfen Das franzöſiſche O
kommando hat ſofort Ah wehrmaßnahmen be
ſchloſſen und fünf Jagdflugzeuge an die Front ab
geſandt mit der Aufgabe die fünf Fokler Flug
zeuge abzuſchießen

Oeffentliche Gelöer
Ein neues Schlagwort erfunden um ein

neu auftauchendes Bild im reißenden Strom der
ZJeit darin wir dahintreiben feſtzuhalten Was
ſind öffentliche Gelder

Eine Krankheitserſcheinung am Leibe der
Volkswirtſchaft früher unbekannt Jn der
Zeit vor dem Kriege gab es zwar einen Fonds
der aus den Ueberſchüſſen der preußiſchen Eiſen
bahnen geſpeiſt wurde etwa 300 Mill be
tragend aber das war alles und gegenüber
dem Meer des offenen Geldmarktes war es ſo gut
wie nichts Reich Staat Städte kamen als
Kreditnehmer an den offenen Geldmarkt der
geſpeiſt wurde aus den Strömen und Bächen der
privaten Erſparniſſe

Jetzt treten ſie als Kredit geber in großem
Stil der Wirtſchaft gegenüber die Wirtſchaft
ſtreckt hungernd und bettelnd die Hände aus nach
den öfſentlichen Geldern Wie iſt das ge
kommen

Während des Krieges wurde die große
Jnduſtrie und durch dieſe ſchließlich die ganze
Volkswirtſchaft finanziert aus dem großen
Papiervermögen der Kriegsanleihen
Jn dem Maße als dieſe zur Deckung für Um
laufsmittel gemacht wurden lebte ſchließlich die
ganze Wirtſchaft auf Staatskredit etwa 10 Mil
liarden neue Kredite floſſen jährlich in die Wirt
ſchaft

So ging es bis zum 9 November
191 8

Hierauf begann die neue Phaſe der Unterhal
tung der Wirtſchaft direkt aus öffentlichen Mitteln
Die öffentlichen Gelder welche die Räder der
Wirtſchaft drehend erhielten waren Reichsbank
kredite aus der Notenpreſſe Die Wirt
ſchaft hatte verlernt aus Verkaufseinnahmen zu
leben ſie lebte von den er Wenn man
einen großen Jrerietanitän oder Lawirt damals we tet s darauf auf et
daß die luſtige Art der Finanzen einmal
aufhören müſſe und die Reichsgeldmaſchine eines
Tages verſagen würde ſo erhielt man die Ant
wort Aber wovon ſollen wir dann die Löhne
zahlen Es war ſchließlich dahin gekommen
daß ſämtliche Löhne und Gehälter wöchentlich neu
aus der Papiermaſchine gezogen werden mußten

Alſo auch dieſe zweite Phaſe der
öffent lichen Gelder nahm ihr Ende

Es kam endlich November 1923 die Stillegung
der Notenpreſſe weniger durch ſtaatsmänniſche
Einſicht als automatiſch durch Verſagen Es folgte
nunmehr ein neues Bild ähnlicher Art die
Hypothek der Rentenbank Die gedul
dige Landwirtſchaft ließ ſich eine Hypothek an
ſchreiben und dieſe wurde die Grundlage neuer
Kredite

Die geniale Jdee der Rentenmark war auf
dieſe Weiſe dem Staate für die ſchwierige Zeit
der Stabiliſierung bis die neuen Steuern auf
ſtabiler Baſis laufen den notwendigen Brücken
kredit zu geben den z B Oeſterreich ſich mit viel
Opfern aus dem Ausland holen mußte Brücken
kredit für den Staat und nichts anderes war die
Rechtfertigung für dieſe kühne Tat Es hat da
mals vorausſchauende Warner gegeben welche
ſagten man dürfe aus dieſem Rentenbankkredit
an die Wirtſchaft nichts oder nur ganz wenig
geben es ſei Zeit daß der freie Geldmarkt ſich
wieder bilde auch habe die Wirtſchaft in letzter
Zeit genug Deviſen als Reſerven gehamſtert es
genüge den Deviſenverkehr freizugeben Aber
der Kreditmorphinismus war ſchon zu ſtark ge
worden

Es kam die ſogenannte Ankurbe
lung der Wirtſchaft als drittePhaſe ein großer Kreditſegen oder regen aus
der öffentlichen Hand der von der verhungerten
und verdurſteten Wirtſchaft gierig aufgenommen
wurde rund 3 Milliarden in einem halben
Jahre wovon 1 Milliarde direkt an die Jnduſtrie
2 Milliarden an die Großbanken gingen und
zwar mit einem r von 10 Proz währenddie Verrechnun an die Kundſchaft in enem Jahr
der phantaſtiſchen Zinsſätze wohl durchſchnittlich

30 Proz erfolgt ſein dürfte Es war alſo dieſer
Vorgang zugleich auch eine großzügige und groß
herzige Ankurbelung der Großbanken Womit Mit öffentlichen Geldern

Aber nur zu ſchnell hatte auch dieſer Segen
aus der Rentenbankhypothek ein Ende und es
kam abermals eine neue Phaſe in der Geſchichte
der öffentlichen Gelder

Die Steuerſchraube wirkte Herr
Präſident Schroeder von der preußiſchen Staats
bank ſtellte in einem Vortrag gehalten vor einer
w ſſenſchaftlichen Geſellſchaft die Frage Was
wäre uns lieder geweſen eine tlang hoheSteuern zahlen oder abermals ein ken der
Währung erleben und ſagt Die Antwort kann
nicht zweifelhaft ſein aZweifelhaft iſt aber doch ob das was wir
jetzt erleben natürlich und vernünftig iſt DasJeitlang ſcheint ein Senetgeni en zu
wollen Die Steuerſchraube ergab einen Mehr
ertrag von 2 Milliarden zu einer Zeit wo
die Reichsregierung es für en tig
hielt große Teile der Souveränität
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und was durch die Reichsbank von oben nach unten
irgen e vöri poltſcher iſſez an die Jn

des Deutſchen einen Währungskredit von 800 Mill M an das
Ausland zu verpfänden Angeſichts der
wachſenden Dawesverpflichtungen und der noch

rin wen e erer der z an dasAuslan en es offenbar t Finanzminiſter der Herr Wichsbankpräſident der Eiſen

bahnpräſtdent und andere Funktionäre der
verpfändeten r Wirtſchaft für unbedingt
geboten daß die Steuerſchraube weiterhin auf
Vorrat arbeitet

Alſo vierte aſe die öffentlichen
Gelder werden der rtſchaft mit der Steuer
ſchraube ausgepreßt und ihr dann von der Reichs
bank zu 10 Proz wieder zugewendet Jn Wahr
heit koſtet dieſe Form der Kreditverſorgung natür
lich der Wirtſchaft viel mehr denn die Extorquie
rung auf dem Steuerwege und der Umweg der

koſtet etwa noch einmal 10 Proz macht
2 roz
Man könnte eigentlich den Satz aufſtellen daß

dieſe Kredite gar nichts koſten dürften denn die
eigentlichen Kreditoren die Erſparer dieſer Be
träge erhalten ja auch nichts ſondern zahlen
Aber das führt noch auf ein anderes ſehr wich
tiges Problem
Wenn z B die Reichsbank jetzt den Zinsſatz
für die öffentlichen Gelder die an die Großbanken
gegeben werden herabſetzt um Preisſenkung zu
betreiben welche Sicherheit beſteht daß dieſe
Verbilligung auch wirklich den letzten Kredit
nehmer um deſſentwillen ja die ganze Verteilung
da ſein ſoll erreicht

Gar keine Es beſteht die Wahrſcheinlichkeit
daß ſie ihn nicht erreicht ſondern in den Groß
banken hän en bleibt aus dem einfachen Grunde
weil der Preis des Geldes d h der Zinsſatz
vom letzten Kreditnehmer gemacht wird jedenfalls
in ſolchen Notzeiten wie jetzt Die öffentliche
Verſorgung will allgemein verbilligen aber ſie
kann es nicht fie kann nur ungerecht verſchenken

Es iſt mit der zentraliſierten öffentlichen Be
wirtſchaftung des Kreditbedarfes der Nation ge
nau ſo wie mit der öffentlichen Kartoffelbewirk
ſchaftung die Folge iſt Mangel und Not
Die öffentlichen Gelder werden immer unzu
reichender Daher der Hunger nach Ausland
krediten Das war einſt mit den Kohlen und
Kartoffeln genau ſo Je mehr der innere freie
Markt ruiniert iſt um ſo nötiger ſcheint die Ein
fuhr der Ware obwohl es vor aller Augen liegt
daß wir uns damit ruinieren

Man kann dieſen Vorgang des Ein
ſtrömens der Auslandkredite als die
notwendige Begleiterſcheinung des Verſagens der
öffentlichen Verſorgung auf dieſem Gebiete be
trachten

Nun bitte ich den geehrten Leſer einmal ſeine
Augen aufzumachen und den ganzen zehnjährigen
Vorgang zu erkennen als eine Zerſtörung

und r der Wiederherſtellung des natürlichen freien Geld
marktes und Kreditmarktes der allein
imſtande iſt die Wirtſchaft mit geſunden Krediten
zu ernähren

Man hat ſich in Deutſchland an die Vorſtellung
gewöhnt als ob Kredit etwas wäre was in
Berlin in irgendeiner Zentrale hergeſtellt wird

tie e Großbanken uno ſchließlich wenn
in muß auch an die Landwirtſchaft verteilt

wird
Wirkliche Kreditkapitalien aber

gleichen den Bächen und Quellen die in den
Bergen auf tauſend Stellen entſtehen und zu
ſammenfließen ſie haben eine durchaus dezentra
liſterte Entſtehung Das eine iſt Regen und
Grundwaſſer das andere iſt künſtliche Beregnung
Die künſtlichen Produkte von öffentlichen Kre
diten von denen die Wirtſchaft ſeit Jahren zu
leben verſucht können auch niemals in der Quan
tität an dieſe Naturkräfte herankommen Die
Auslandkredite für welche wir Ehre und Blut
unſerer Kinder verſchrieben haben werden nie
mals ſolche Energiemaſſen an Kredit darſtellen
als jene natürlichen Quellen der eigenen Volks
wirtſchaft hergeben können wenn der natürliche
freie Kreditmarkt wiederhergeſtellt wird

Wir werden aber in einem folgen
den Artikel zu beſchreiben haben

in welcher ver
lung und Feſſe nlichen Kräfte der
befinden

hängnisvollen Knebe
l ſich die natürredit wirtſchaftd

Dr Georg Wilh Schiele
Freiwillige Angeſtelltenverſicherung

Die Neuerungen die das Geſetz vom 28 Juli
d J über den Ausbau der Angeſtellten und Jn
en gebracht hat ſind hinſichtlichder freiwill gen Selbſtverſicherung noch immer
nicht genügend bekannt ſo daß es uns notwendig
erſcheint im folgenden kurz hinzuweiſen

n der Angeſtelltenverſicherung iſt die Selbſt
verſicherung in der dem jeweiligen Einkommen
entſprechenden Lohnklaſſe zuläſſig Bei freiwillger
Weiterverſiechrung ſind Beiträge mindeſtens in der
Gehaltsklaſſe zu zahlen die dem Durchſchnitt der
letzten vier Pflichtbeiträge i oder ihm am
nächſten kommt Die für die Zeit vor dem 1 Jan
1924 in Papiermark geleiſteten Pflichtbeiträge
werden für die Weiterverſicherung als Beiträge
der Klaſſe A hDie freiwillige Weiterverſicherung in einer
niedrigeren Gehaltsklaſſe als derjenigen die dem
Durchſchnitt der letzten vier Pflichtbeiträge ent
ſpricht iſt nur zuläſſig wenn der Verſicherte nach
weiſt daß er ein niedrigeres Einkommen hat Jn
e Fällen iſt das Direktorium der Reichs
verſicherungsanſtalt Berlin Wilmersdorf Ruhr
ſtraße 2 ſofort zu benachrichtigen

Die Rechtsverhältniſſe der Staats
angeſtellten

Eine Kleine Anfrage der Zentrumsfraktion
des Preußiſchen Landtags beſchäftigte ſich mit den
Rechtsverhältniſſen der Angeſtellten die länger
als zehn Jahre bei Staat und Gemeinden beſchäf
tigt ſind und deren Rechtsverhältniſſe nicht genü
gend geklärt ſeien

Jn ſeiner Antwort weiſt der preußiſche Finanz
miniſter darauf hin daß die Rechtsverhältniſſe
der im Dienſte der preußiſchen Staatsverwaltung
ſtehenden Angeſtellten ſich nach dem preußiſchen
Angeſtellten Tarifvertrage regeln der am 30 Juni
1925 zwiſchen der Staatsregierung und den Jnter
eſſenvertretungen der Angeſtellten abgeſchloſſen
worden iſt Dabei iſt insbeſondere zum Aus
druck gekommen daß Angeſtellten nach einer un
unterbrochenen Dienſtzeit von zehn Jahren nur
bei Vorhandenſein eines wichtigen Grundes ge
kündigt werden darf

Hinſichtlich der Alters und Hinterbliebenen
verſorgung der Angeſtellten im preußiſchen Staats
dienſte ſteht zurzeit zur Erwägung welche die
Sozialverſicherung ergänzenden Verſorgungsmaß
nahmen getroffen werden können

Die däniſchen Herbſtmanöver
Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter

Dieſer Tage haben die däniſchen
manöver die am 18 September ihren Anfang
genommen hatten mit der Schlacht in der Nähe
von Veile und einer Königs beſichtigung ihren
Abſchluß gefunden a den Wünſchen der
däniſchen Sozialdemokratie hatten die bürgerlichen
Parteien des Landes die Abhaltung dieſer groß
angelegten Manöver durchgeſetzt Naturgemäß
machte die ſozialiſtiſche en einige abfällige
Bemerkungen über die Manöver ſelbſt und den
ſozialiſtiſchen Verteidigungsminiſter Rasmuſſen
den ſie einer zu großen Loyalität gegenüber den
Militärs bezichtigte aber im allgemeinen war
dieſe Oppoſition wohl nicht allzu ernſt gemeint

Jedenfalls läßt die Behandlung der mili
täriſchen Seite der Manöver durchaus den Schluß
zu daß die däniſche ſozialiſtiſche Preſſe ſy offen
kundig doch für die Manöver intereſſiert hat und
lediglich zur Beruhigung einiger Unentwegter ein

r tadelnde Worte über die hohen Koſten der
ebungen entgangenen Arbeitsgewinn der Ein

gezogenen uſw fand Man hat in dieſem Lande
eben auch in führenden Kreiſen der Sozialdemo
kratie Verſtändnis für Dinge der Vaterlands
verteidigung woran die eben erwähnte Tat
ſache daß mit Rückſicht auf einen Teil der Wähler

rieſigen Manöver ein intereſſantes Gegenſtück

oppoſitionelle Kritik geübt wird nichts zu ändern
vermag

Die bürgerliche Preſſe hat ſich geſchloſſen für
die Manöver eingeſetzt und verſucht fie durch ent
ſprechende Aufſätze auch dem Verſtändnis ihrer
nicht militäriſchen nahe zu bringen

Angeſichts einer Bevölkerungszahl DänemarksS Inſeln und Jütland bis zurzeit geltenden
Grenze rund 3,1 Millionen muß die Aufſtellung
eines Manöverheeres von 14 000 Mann als recht
bedeutend angeſprochen werden da kommen noch
die mobiliſierten Kriegsſchiffe und Heeresfahrzeuge
der Marine ſowie das militäriſche Flugweſen
Hinſichtlich der Waffenverwendung iſt im Ver

leich zu uns feſtzuſtellen daß Dänemark ſowohl
ilitärfuggeuge wie auch UBoote halten darf

und auch hält was uns ja durch das Verſailler
Diktat verboten iſt

Der Aufſtellung der 14 000 Mann Manöver
truppen des kleinen Landes würde bei ent
ſprechendem Verhältnis zur Einwohnerzahl in
Deutſchland eine Truppenſtärke von ungefähr
280 000 Manövertruppen entſprechen ohne die
Flotte

Jm übrigen iſt es ganz bemerkenswert den
däniſchen Preſſeveröffentlichungen zu entnehmen
daß nach dem Heeresgeſetz von 1922 ein Heer von
rund 90 000 Mann vorgeſehen iſt daß aber im Be
darfsfalle 125 000 Mann aufgeſtellt und aus
gerüſtet werden können alſo genau 25 Prozent
mehr als Deutſchland mit ſeiner 60 Millionen
Bevölkerung geſtattet iſt

Der däniſche Verteidigungsgedanke liegt in
Richtung des Aufhaltens eines angreifenden
Feindes ſolange bis Hilfe von außen befreundete
Großmacht Völkerbund oder ähnliches für die
Neutralitätsſicherung Dänemarks ſorgt Auf dem
Lande ſieht ſich Dänemark nur von Deutſchland
bedroht die Herbſtmanöver waren denn auch ganz
offen gegen einen deutſchen Angriff gerichtet

Jedenfalls ſind dieſe für däniſche Verhältniſſe
zu

dem angeblichen Verſöhnungseifer in Locarno
und laſſen vermuten wie ſchwer es wohl ſein
dürfte die größte Militärmacht Frankreich etwa
auf Grund eines e zu der ihmin Verſailles auferlegten Abrüſtung zu beſtimmen

Ruſſiſche Manöver in der Oſtſee
Gegenwärtig finden die großen ruſſiſchen

Flottenmanöver in der Oſtſee ſtatt So erſchien
vor den Befeſtigungen der Jnſeln bei Reval ein
ruſſiſches Geſchwader das den Kurs nach Oſten
hielt Jn dem Geſchwader befand ſich auch der
große Dreadnought Marat und vier Zerſtörer

Vorher wurde bereits ein ruſſiſches Unterſee
boot zwiſchen den eſtniſchen Jnſeln geſichtet was
allgemeine Beunruhigung hervorrief Ein eſtniſches
Wachtſchiff näherte ſich dem ruſſiſchen Unterſee
boot um es darauf aufmerkſam zu machen daß
es ſich in den eſtniſchen Territorialgewäſſern be
finde Nachdem das Boot längere Zeit zwiſchen
den Jnſeln gekreuzt hatte entfernte es ſich in
nördlicher Richtung

Die eſtländiſchen Militärbehörden ſind mit der
Unterſuchung des Vorfalles beauftragt worden
und werden auf diplomatiſchem Wege Jlich gegen die Verletzung der eſtniſchen

erheben
Auch vor Libau erſchienen ruſſiſche Seeſtreit

kräfte und kreuzten längere Zeit vor dem Hafen
Zwei lettländiſche Marineflugzeuge der LibauerGarniſon flogen aufs Meer und ſenten feſt daß
es ſich um ein ruſſiſches Flottengeſchwader handle
Nachdem die Schiffe in einer Entfernung von
einigen Seemeilen mehrere Stunden manövriert
hatten fuhren ſie wieder in nördlicher Richtung ab

Der Handelsvertrag mit Rußlanö

Aus Moskau wird gemeldet Der Text des
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages iſt mit Aus
nahme einiger unwichtiger Einzelheiten über die
Beſteuerung der ruſſiſchen Handelsmiſſion und
über den Status der Exterritorialität der an
delsmiſſion in Hamburg fertiggeſtellt Der Präſi
dent der deutſchen Delegation von Körner und
ihr Sekretär Schleſinger trafen Sonntag früh
aus Berlin in Moskau ein

oheits
rechte ſchärfſten Einſpruch bei der Sowjetregierung

Es iſt möglich daß die Unterzeichnung des
Vertrages am Montag wahrſcheinlich im Laufe
der Woche erfolgen wird Das ruſſiſche Auswärtige
Amt hat zu dieſem Ereignis eine beſondere Zer
monie geplant Ueber den meiſtumſtrittene
Punkt des Vertrages die Meiſtbegünſtigung hat
man ſich nunmehr endgültig geeinigt und zwe
auf der Grundlage der ruſſiſchen Formel d
Deutſchland dieſelben Rechte gewährleiſtet wi
den anderen Nationen mit Ausnahme der beſon
ders befreundeten Staaten Perſien I haniftan
der Mongolei vielleicht noch der Türkei

Große pläne Sowſetrußlands
Die Londoner Daily News meldet aus Rom

daß Tſchitſcherin am Montag in Meran eintreffen
wir Der Sowjetbotſchafter in Rom ſoll bereits
die noiwendigen Abmachungen für eine Zu
ſammenkunft zwiſchen Tſchitſcherin und Muſſolini
getroffen haben Ferner ſollen rwegen des Abſchluſſes einer Allianz zw ſchen Ruß
land Jtalien Deutſchland Spanien Polen und
der Türkei getroffen werden

Auch aus italieniſchen Meldungen er ibt ſich
daß eine Zuſammenkunft zwiſchen Muſſo ini und
Tſchitſcherin bevorſtehe der man große Bedeutung
beimißt

Jm Zuſammenhang mit der bedrohten Lage
des Herrn der Mandſchurei Marſchall Chang
Tſolin hat ſich dieſer an die japaniſche Regierung
ewandt und darauf hingewieſen daß GeneralFeng ihn angreifen würde wenn Peking von

ruſſiſchen roten Truppen bedroht werden würde
Die japaniſche Regierung hat den Marſchall

wiſſen laäſſen daß ſie keinerlei Angriffe ſeitens der
Ruſſen dulden und einen Angriff auf die chineſiſche
Oſtbahn als Herausforderung Japans betrachten
würde
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Deutſchenverfolgungen durch Polen
Dem deutſchen Beſitzer Jantz in Oberfeld Kreis

Marienwerder wurden 56 Stück Vieh die auf den
Weichſelkämpen weideten von Poſten
widerrechtlich über die Grenze nach Polen ge
trieben Die Poſten zwangen den Oberſchweizer
mit ſeiner Herde über die Münſterwalder Brücke
auf rn Gebiet zu gehen Ueber das Schick
ſal des Schweizers und der Herde iſt bis zur
Stunde nichts bekannt Die Regierungsſtellen
ſind benachrichtigt worden Die Polen werden
täglich herausfordernder

Die Verwaltung der Vereinigten Königs und
Laurgahütte polniſch hat ſämtlichen in den Gru
ben des Rybniker Reviers beſchäftigten deutſchen
Beamten gekündigt den Beamten ſei aber frei
geſtellt worden als Arbeiter weiter tätig zu ſein

Ein weiteres Telegramm aus Laurahütte be
richtet von neuerlichem Terror gegen deutſche
Optanten Verſchiedene Bürger die ihre Option
für Deutſchland ausgeübt h
Drohbrief erhalten in dem ſie aufgefordert wer
den PolniſchOberſchleſien binnen 48 Stunden zu
verlaſſen Falls ſie der Aufforderung nicht Folge
leiſteten würden ſie von der Bildfläche ver
ſchwinden

Cdol
ist wie bekanntk
dasjenige Mundwasser
welches den Irsachen der
Zahnverderbnis sicher entgegenwirkt er
Odol Ronsequent anwendet übt nach dem
heutigen Stande der Vissenschaſt die denk
bar beste Zahn und Mundpflege aus

Das Wirtshaus zur Kapelle
Roman von Guſtav Schröer

42 Fortſetzung Nachdruck verboten
Gerhard Saßner hatte mehrfach mit Dr Stein

über das Kind geſprochen und ihn gefragt ob er
einen ſchlimmen Ausgang befürchte Ja ſagte
der Arzt ehrlich Ein günſtiger Ausgang wäre
ein Wunder

Das Kind rang Tage und Tage Wieder traf
der Doktor den Lehrer Wenn mich nicht alles
täuſcht dann tritt heute die Kriſis ein, ſagte er

Saßner kam niedergeſchlagen in die Kapelle
Er hatte auch Hans Wohlgemut oft beſucht
wußte daß der bei dem Zuſtande ſeines Herzens
ſelbſt bei leichter Erkrankung in Gefahr wußte
daß die Krankheit diesmal hartnäckiger war als
ſonſt ſorgte ſich aber nicht eigentlich Hans Wohl
gemut hatte es ſo oft durchgebiſſen er würde auch
diesmal wieder hochkommen

Auch heute beſuchte ihn Saßner Wohlgemut
ſpottete über ſein ernſtes Geſicht Um ihn brauche
er ſich nicht zu ſorgen Er reiße ſich ſchon wieder
hoch Saßner möge doch endlich einmal wieder die
Geige mitbringen Wie weit denn ſein Büchel
chen ſei So die erſten Korrekturbogen ſeien ſchon
dageweſen Na alſo

Jm Gaſtzimmer nahm Saßner Elfriede Kolbes
Hand Doktor Stein ſagt mit daß bei der klei
nen Selma wahrſcheinlich heute die Krifis ein
treten wird Vitte gehen Sie heute nicht hin

Elfriedens Augen floſſen über Herr Saßner
verlangen Sie das nicht Jch muß zu dem Kinde
Bitte bitte wehren Sie es mir nicht

Sie ſah ihn flehend an Da drückte er ihr die
Hand Jch gehe am Nachmittag auf eine Stunde
hin am Abend hole ich Sie dann ab

Das Kind lag ohne Beſinnung Die Mutter
lief hohläugig durch die Stube Seit Tagen hatte

ſi wei und ſelbe ſelbſt wenn

keine Ruhe gefunden Nun Saßner am Bette der
Kleinen ſaß hockte ſich die Witwe auf die Ofen
bank ſaß eine Weile ſtarr vor ſich hinblickend ſank
hintenüber und ſchlief

Das Kind hub leiſe an zu ſprechen Saßner
neigte ſich über ſie netzte ihr die Lippen fragte
ganz leiſe und heimlich Möchteſt du etwas kleine
Selma

Ja
Was möchteſt du
Wie die Eva Braune ſo wie die

Braune
Ja Kind wie die Eva Braune Dann lachſt

du wieder und wir ſingen und Elfriede gibt dir
Honigbrot

Da ſchrie das Mädchen auf Jagt ihn doch
weg Jagt ihn doch weg Sie bäumte ſich auf
ihr Geſichtchen war blaurot und der Schweiß ſtand
in großen Perlen auf der Stirn Saßner ver
ſuchte ihr einen Löffel Arzenei zwiſchen die Lip
pen zu bringen Sie kniff den Mund zuſammen
und ſchlug den Löffel beiſeite

Gegen Abend holte Saßner Elfriede Kolbe
Es ſteht ſchlimm, ſagte er ſie iſt ſeit vielen

Stunden ohne Befſinnung
Das Mädchen lag wie am Nachmittag Nun

ſaßen ſie wieder zu Seiten des Bettchens
Eine Stunde und noch eine raſte das Fieber

Das Kind ſang mit klarer Stimme Wer recht in
Freuden wandern will Das klang erſchütternd
Ein Wanderlied nun der Tod die Hand ausſtreckte
Elfriede Kolbe weinte bitterlich Die Mutter
ſchluchzte mit trockenem Halſe Saßner biß die
Zähne aufeinander

Langſam ſchob ſich die Nacht herein Die Witwe
zündete die umhüllte Lampe an Jn den Ecken
lehnten die Geſchwiſter der Kranken und weinten
Da ſchickte ſie die Mutter zu Nachbar Angermann

Es war nicht mehr weit von Mitternacht da
verfiel das Kindergeſichtchen

Saßner nahm Elfriede Kolbes Hand vBitteoehen Sie heim Sie ſchütelte den Kopf

Eva

Das Kind ſchlief ohne Todeskampf ganz ſtill
und friedlich ein Die Mutter lag am Bett auf
den Knien Saßner drückte der Kleinen die
Augen zu

Sie ſaßen noch ein Weilchen am Lager dann
ſtand Saßner auf Elfriede erhob ſich ließ ſich
führen legte draußen unter dem weiten glitzern
den Nachthimmel ihren Arm in den des Lehreres
und ſchritt neben ihm her

ls ſie etliche hundert Schritte gegangen
waren brach das mühſam zurückgehaltene Weinen
ungeſtüm aus Elfriede Holbe herauf Sie weinte
haltlos und legte ihren Kopf auf Gerhard Saß
ners Arm Da zog er ſie an ſich bettete ſie an
ſeine Bruſt ſtrich ihr über den Scheitel Weine
Elfriede weine, hob nach einem Weilchen ihr
Haupt ſachte empor nahm es zwiſchen beide Hände
ſah ihr tief in die verweinten Augen und küßte ſie
auf den Mund Dann legte er zart den Arm
um ihre Schultern leitete ſie ſtand an der Weg
kreuzung ſtill und ſagte Elfriede über das Leid
hinweg habe ich es dir nun doch offenbaren müſ
ſen daß ich dich lieb habe

Sie legte ihm den Arm um den Hals küßte
ihn und ſprach ganz leiſe Du Lieber Jch habe
es gewußt

Jn der Stunde da Selma Simon die Augen
zutat ſaß Mutter Kolbe an Hans Wohlgemuts
Lager Er ruhte mit fröhlichem Geſicht in den
Kiſſen war nicht der Spötter des Alltags war
ein ernſter tief innerlicher Menſch

Sie redeten dies und das bis Hans Wohl
gemut Mutter Kolbes Hand nahm Muttet ich
muß dir da mal einiges ſagen worüber man nur
ſchwer ſprechen kann Jch bin reichlich lange ein
Menſch geweſen der nach dem droben nicht fragte
Eigentlich viel zu lange denn meiſt iſt es doch
eine Jugendkrankheit die man mit dem Aelter
werden ablegen ſollte Wie ich gelebt habe das
weißt du Mutter ich habe einmal die Elfe lieb
gehabt Richtig lieb gehabt nicht wie ein Kame
rad oder ein Bruder Jch bin wild geweſen auf

den Saßner ich habe mir zahlloſe Nachtſtunden
um die Ohren geſchlagen hab manchmal geheult
und manchmal geflucht Jetzt bin ich fertig da
mit und nun ich ganz jenſeits davon ſtehe und
zurückſehe da ſage ich Alles Glück auf die Häup
ter der zwei Jch habe den Saßner lieb ich habe
Elfriede lieb aber ich werde mit leuchtenden
Augen beiſeite ſtehen wenn ſie ſich gefunden
haben Nur eins hätte ich gern Jch möchte mich
noch ein Weilchen an ihrem Glücke freuen dürfen

Daß die zwei ſich finden Mutter das iſt ge
wiß Jch wundere mich nur daß es ſo lange
dauert

Bevor Mutter Kolbe ging neigte ſie ſich über
Hans Wohlgemut und küßte ihn auf die Stirn
Gute Nacht Hans Sie trat in die Gaſtſtube

das Licht zu löſchen das ſie vergeſſen hatte da
kamen Gerhard Saßner und Elfriede trugen Leid
und Glück herein ſaßen neben der Mutter und
Gerhard Saßner ſprach davon wie ſie es nun wohl
einrichten müßten Hans Wohlgemut langſam vor
zubereiten Da lächelte die Mutter nahm beider
Hände und ſagte Eben komme ich von ihm
Wollt ihr ihm ein Liebes tun Kinder dann geht
hinauf und laßt ihn teilnehmen

Hans Wohlgemut las vernahm Schritte legte
das Buch beiſeite und ſah den Eintretenden mit
großen Augen entgegen Sie kamen Hand in
Hand auf ihn zu Da ſteckte er ihnen beide Arme
weit entgegen Es iſt ſo weit Was ich mich freue
was ich mich freue

Er umſchlang Elfriede Kolbes Hals die ſich
über ihn neigte küßte ſie jubelte Gerd den
mußt du mir noch gönnen Es bleiben noch genug
für dich, ſcherzte Er ſchmeckt übrigens ſchon nach
deinem Schnurtbart, faßte Gerhard Saßners
Hand Junge was biſt du glücklich Endlich
endlich was habt ihr zwei für Zeit gebraucht
Aber ſo ſind die Poeten

Dr Stein der den Maler andern Tags be
ſuchte fand daß es ihm erheblich beſſer ging

Fortſetzung folgt
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